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Übergang von der Kita zur Grundschule - 
eine vieldimensionale Entwicklungsaufgabe 

Impulsvortrag

Zwei Partner – eine Philosophie
KiTa und Grundschule mit gemeinsamer Bildungsverantwortung
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Schulkind werden – ein gesellschaftliches Ereignis
pädagogisch gesellschaftspolitische Dimension

Konstruktion des Schulkindes zwischen Schülerrolle 
und Erfolgserwartung
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Scheitern an der Schule ist im 
kulturellen Gedächtnis der 
Öffentlichkeit verankert.

Eltern und Lebenslage des  
Kindes werden mit „eingeschult“.

Schulkind werden – ein gesellschaftliches Ereignis
pädagogisch gesellschaftspolitische Dimension

Aufgabe: Einlösung der unveräußerlichen Kinderrechte im Schulanfang
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bildungsbezogene Dimension

Grundschule als 
pädagogische 

Institution 

sozial-erzieherische Dimension

Platznachbarn, Tischgruppe, 
Klasse als Lern- und 
Kommunikationspartner 
kennen lernen 

die Lehrperson(en) als 
„institutionelle(n)“ Akteur(e) 
akzeptieren

Lernen und Leben in der 
Schule mitgestalten (lernen)

sich in schulischen/außerschu- 
lischen Räumen orientieren und in 
ihnen bilden

Freie Aktivitäten / 
Werkstatt

Projekte / 
Interessengruppen 

Angeleitetes Lernen / 
Üben (Unterricht)

Gespräch / Klassenkonferenz / 
Schulversammlung

Fest / Feier

Lernbereiche: Deutsch, Mathematik, Sachunterricht, Sport, Kunst, Musik, Fremdsprache, Lebensgestaltung ... 

Kita und GS als pädagogische Institutionen
pädagogisch bildungspolitische Dimension
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Die fünf Komponenten einer Bindungsbeziehung (Lieselotte Ahnert 2006)

Zuwendung 

Sicherheit

Stressreduktion

Assistenz

Explorations- 
unterstützung

Kita und GS als pädagogische Institutionen
pädagogisch bildungspolitische Dimension
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Kita als „Vorschule“ für Vorläuferfähigkeiten
pädagogisch curriculare Dimension

Schriftspracherwerbsforschung: 
phonematisches Bewusstsein als Hypervariable

Aber:  
Sprachbildung umschließt unterschiedliche Sprachkomponenten.
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Vorlesen 
In Büchern schmökern

Erzählen

Kind(er)

Komponenten von Sprachbildung und Sprachförderung
(Kindergarten)

• Gestik
• Mimik

• die Muttersprache und 
ihre Laute erkennen

• grammatikalische 
Strukturierung

…

Sich über Sprache 
wundern

Wortschatz 
(Lexik)

inneres Lexikon

Sprache intentional 
gebrauchen

…

Fabulieren

Beginnendes 
‚Suchen‘, ‚Sammeln‘ 

und ‚Festhalten‘ 
von Sprache
(Bildsymbole,   

Schriftsymbole, 
Schriftsysteme)

Beginnende 
Wahrnehmung

(z. B. der     
phonologischen 

Komponente der  
Sprache, sie entdecken, 
untersuchen)

Kommunizieren / 
sich verständigen 

(in Gespräch, Spiel und 
Handlungen)

Miteinander über Sprache 
und Sprechen sprechen
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Sind „Vorläuferfähigkeiten“ in der Kita explizit übbar?

Kita als „Vorschule“ für Vorläuferfähigkeiten
pädagogisch curriculare Dimension

Aber: Kindliches Lernen folgt einer Entwicklungslogik
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Entwicklungen zwischen 4 und 6 Jahren:
(nach Hasselhorn 2005)

Kita als „Vorschule“ für Vorläuferfähigkeiten?
pädagogisch curriculare Dimension

Arbeitsgedächtnis

Lernstrategien, Metakognition und epistemisches Wissen

Subjektive Kompetenzüberzeugungen, individuelle Erfolgserwartungen, 
Überoptimismus 

großes Potential für implizite und inzidentelle Lernprozesse  
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Risiken von gezielten Fördersituationen

Einbindung in ein Programm oder einen Handlungszusammenhang, 
der von außen aufgegeben ist

Das Gemeinsame: eine besondere Anforderungsstruktur 

Durchsetzung eines Deutungsmusters in Bezug auf den Inhalt (Scholz 2006)

Die Antworten fallen unter die Bewertung „richtig“ und „falsch“ 

Fehlen von Zuwendung und Ermutigung

Lernen in einer Gruppenöffentlichkeit

Kita als „Vorschule“ für Vorläuferfähigkeiten?
pädagogisch curriculare Dimension
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Bedenkenswert

Habitus nicht-erfolgreicher Grundschüler: Keine Unterscheidung von 
schulischer und nicht-schulischer Situation; keine Distanz zu sich selbst 
möglich 

Bestätigung, dass Kinder aus armen und armutsnahen Familien eine 
besondere Risikogruppe sind: Kompensatorische Effekte bleiben aus 
(„Matthäus-Prinzip“)

Bedeutung funktionierender, positiver Beziehungsstrukturen 

Kita als „Vorschule“ für Vorläuferfähigkeiten?
pädagogisch curriculare Dimension
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Kita als Erfahrungsraum für Literacy:
reichhaltige Bildungsgelegenheiten und Herausforderungen 
von selbsttätigen, spielerischen und erkundenden Lernprozessen

Raum für Imitation und Erfindung 

Recht des Kindes auf eine erfüllte Gegenwart
(vgl. F. Schleiermacher, J. Korczak, J. Dewey)

Anschlussfähigkeit hat „Lernen als Kontinuum“ zur Voraussetzung

Kita als „Vorschule“ für Vorläuferfähigkeiten?
pädagogisch curriculare Dimension
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